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Eschenloher Moos. Grabungsschnitt 1996. 1 Planum 3. Nummern der Quer- und Kleinhölzer. – 2 Planum 4. Nummern der Quer- (aus Planum 3), Pfahl- und Kleinhölzer.
M. 1:25. – Ausschnitte A und B unmaßstäblich vergrößert.
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Eschenloher Moos. Grabungsschnitt 1996. – M. 1:60.
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1  Planum 1. Kiesoberfläche mit schematisierten Fahrspuren, Gattungen der Hölzer und Holznummern. 2  Planum 1. Tachymetrische Messpunkte der Kiesoberfläche. 3  Planum 1. Höhenschichtenplan der Kiesoberfläche mit schematisierten Fahrspuren. Höhenlinien im Abstand von 2 cm.

4  Planum 2. Tachymetrische Messpunkte der Lehmoberfläche mit Kieseinlagerung.

7  Planum 3. Querhölzer, Kleinhölzer und Späne.

10  Planum 4. Querhölzer (aus Planum 3), Pfähle und Späne sowie Lehm- und Kieseinlagerungen.

5  Planum 2. Höhenschichtenplan der Lehmoberfläche mit Kieseinlagerung. Höhenlinien im Abstand von 2 cm.

8  Planum 3. Kartierung der baumartlich bestimmten Querhölzer.

11  Plana 1–4. Längs- und Querhölzer sowie Pfähle.

6  Planum 3. Überlagerungen bei den Querhölzern.

9  Planum 3. Fällzeitpunkt der Bäume. Enddatum 43 n. Chr., Früh- oder Spätholz.

12  Plana 1–4. Entnahmestellen von Botanik-, Erd- und Steinproben.
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Eschenloher Moos. Grabungsschnitt 1996. Profil 4: Umzeichnung mit Schichtnummern; rot = römische Straßenreste.
Zu den Schichtnummern vgl. S. 38 f. Tab. 1. – M. 1:25.

Eschenloher Moos. Grabungsschnitt 1996. Profil 5: Umzeichnung mit Schichtnummern; rot = römische Straßenreste.
Zu den Schichtnummern vgl. S. 38 f. Tab. 1. – M. 1:25.

Eschenloher Moos. Grabungsschnitt 1996. Profil 3: Umzeichnung mit Schichtnummern; rot = römische Straßenreste. 
Zu den Schichtnummern vgl. S. 38 f. Tab. 1. – M. 1:25.

Eschenloher Moos. Grabungsschnitt 1996. Profil 1: oben Umzeichnung mit Schichtnummern, weiße Bereiche nicht aufgenommen; rot = römische Straßenreste; unten mit rekonstruierter spätrömischer Oberfläche.
Zu den Schichtnummern vgl. S. 38 f. Tab. 1. – M. 1:25.

Eschenloher Moos. Grabungsschnitt 1996. Lage der Profile. – M: 1:50.
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Eschenloher Moos. Bohrprofile 1998/99. 
Bohrprofile 1 und 3: Blickrichtung Südwest; Bohrprofile 2, 5–7, 9–12: Blickrichtung Südost. – M. 1:50.

Eschenloher Moos. Lage der Grabungen 1934 und 1996 sowie der Bohrprofile 1998/99; Profile mit roter Nummer sind abgebildet. – M. 1:50 000.
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0 1 km

Murnauer Moos. Digitales Geländemodell, abgeleitet aus Airborne Laserscan-DGM-Daten, Rasterweite 1 m (DGM1), Überhöhung 2-fach. – M. 1:25 000.

Nordwest-Südost-Geländeprofi l über der Trasse der römischen Holz-Kies-Straße durch das Eschenloher Moos, 
abgeleitet aus dem digitalem Geländemodell (DGM1). – Längenmaßstab 1:50 000, Höhenmaßstab 1:450.
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Geologische Übersichtskarte des Murnauer Mooses und seiner Umgebung. – M. 1:50 000.
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Bohrprofi ldarstellung der Bohrung M-F02 im Eschenloher Moos (westlich des Vestbühl) mit Ergebnissen der Probenauswertungen 
und Diagramm der parallel dazu niedergebrachten Rammsondierung (M-R69 – die Abszissenwerte geben die Zahl der notwendigen Schläge 

pro 10 cm Eindringtiefe mit der mittelschweren Rammsonde nach DIN 4094 wieder). – M. 1:80.
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3  Südwest-Nordost-Längsprofil am östlichen Rand des Murnauer Mooses entlang der Trasse der Wasserleitungs-Bohrungen zwischen Eschenlohe und Schwaiganger auf der Basis der Ergebnisse von Einzelbohrungen. – M. horizontal 1:25 000, vertikal 1:200.

1  Süd-Nord-Längsprofil durch das Murnauer Moos entlang des Meridians 11°10’ östlicher Länge auf der Basis der Ergebnisse von Einzelbohrungen. – M. horizontal 1:25 000, vertikal 1:200.

2  West-Ost-Querprofil durch das Murnauer Moos (zwischen Grafenaschau und Ohlstadt) auf der Basis der Ergebnisse von Einzelbohrungen. – M. horizontal 1:20 000, vertikal 1:200.

dunkelbraun:	 Torf
hellbraun:	 Mudden
dunkelgrün:	 Tone
gelb:	 Schotter
gelbbeige:	 Sande
hellgrün:	 Schluffe
hellblau:	 Seekreiden

Zahlenwerte 
blau:	 14C-Datierungen
rot:	 zeitliche Einordnungen 
	 auf palynologischer Basis



MÜNCHNER   BEITRÄGE   ZUR   VOR-   UND   FRÜHGESCHICHTE   64   (THOMAS   SCHNEIDER)		  BEILAGE   9

2  Bohrungen im Eschenloher Moos im Umkreis des Standorts der Grabung an der Römerstraße. – M. 1:80.

1  Ausschnitt aus dem Lageplan der Bohrpunkte im Murnauer Moos; Darstellung für das südliche Eschenloher Moos und den Eschenloher Kegel. – M. 1:17 500. 

Bohrpunkte 
rotbraun („M“):	 Bohrungen von der Bayerischen Landesanstalt  
	 für Bodenkultur, Pflanzenbau u. Pflanzenschutz
hellblau („A“):	 Bohrungen im Rahmen des Baus der A95
dunkelblau („W“):	 Bohrungen für die Fernwasserleitung 
	 Loisachtal-München
dunkelgrün („H“):	 Bohrungen nach Hohenstatter 1984
hellgrün („B“):	 Bohrungen des Bayerischen Geologischen
	 Landesamtes
beige („F“):	 Forschungsbohrung Eschenlohe;
gelb („S“):	 eigene Bohrungen
grau („R“):	 eigene Rammsondierungen


